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Bildunterschriften für Erik den Roten 
 
Text 1: 
Der Norweger Thorvald Arvaldson (geboren 925) wurde zum Tode 
verurteilt und floh mit seinem Sohn Erik (dem Roten), geboren 952, 
aus Norwegen. Nach einer beschwerlichen Seereise über die 
Nordsee ließen sie sich auf Drangar nieder. 
 
Text 2: 
Thorvald stirbt. Erik heiratet Tjodhild . Sie lassen sich am Eriksfjord 
nieder und bekommen im Jahr 975 einen Sohn namens Leif.  
Frauen spranger hoselæg. 
 
 
Text 3: 
Leif wird von Thyrker adoptiert und lernt Handel, Segeln, 
Kampftechniken, Runen und die Sagas kennen. Erik nimmt seinem 
Nachbarn gewaltsam seine hochrangigen Anhänger wieder ab und 
tötet dessen zwei Söhne. 
 
Text 4: 
Das Gericht verurteilt Erik wegen Mordes und Gewalttaten gegen 
Nachbarn zu drei Jahren Geächtetheit. 
Erik segelt mit seiner Familie und seinen Sklave geht nach Westen. 
 
Text 5: 
Er entdeckt Grönland – ein fruchtbares Land mit genügend Gras für 
sein Vieh. Er gründet Brattahlid. 
 
Text 6: 
Leif unternimmt eine Handelsreise nach Schottland und 
anschließend zu König Olav nach Norwegen. Dort lassen sich Leif 
und seine Gefolgschaft christlich getauft. 
 
Text 7: 
Leif bringt einen Priester mit nach Grönland, und seine Frau 
Thorgunna kommt mit ihrem Sohn von den Hebriden. 
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Text 8: 
Erik will sich nicht taufen lassen. In seinem Zorn opfert er den Asen 
eine Ziege. 
Tjodhild wird getauft und Erik muss auf Brattahlid eine Kirche 
bauen. 
 
 
Text 9 : 
Erik rüstet ein Boot aus, um das Meer zu erkunden. Sein Pferd 
stolpert auf dem Weg zum Schiff. Erik deutet dies als Zeichen und 
lässt Leif gehen. 
 
Text 10: 
Leif segelt nach Westen in die Weite des Meeres und findet 
fruchtbares Land. Dort verbringen sie den Winter. Leifs Leute 
treffen auf den betrunkenen Thyrker, der Weintrauben entdeckt hat. 
Von diesem Tag an wurde der Ort Vinland genannt. 
 
 
Text 11: 
Leif kehrt nach Grönland zurück. Auf dem Heimweg rettet er eine 
Gruppe Schiffbrüchiger, darunter Gudrid, die später in Vinland 
seinen Sohn Snorri zur Welt bringt. Danach erhielt er die Beinamen 
„der Glückliche“ oder „der Fröhliche“. 
 
 
Aalborg, 10. August 2026 
Nørresundby, 10. August 2026 
 
 


